
Video- und Fernsehtechnik

Zum Nachbau

Nachcicm wir uns im ersten Tell tiieser
Artikelserie ausfiihrl cli mit der Schal-
tungsieclinik, der Datcndbertragung rind
der Befehlsfolge des VD 7000 befa0i ha-
ben, fahren wir nun mit der Beschrcibung
des Nachhaus fort.

Obwohl es sich beim VD 7000 uni cine
sehr unifangreiche Schaliung handelt, hei
der sovvohi analore als auch d icitale Schal-
iungskomponenicn ztim Einsait kommen,
gestaltet sich dcr Naclibau dank des aus-
gereilten. doppelseitigen Piatinenlayouts
recht ciniach.

Shnitl iche Baucienienic inki. Net ,trans-
formator. Neizschaltcr und Anschlul3-
huchsen linden auf der 254 x 139 mm
0 ro1en. doppeiseitig durchkontaktierten
Leiterpiatte Plai7. Es sind sornit weder
DrahibrUcken einzuseizcn. 110CII exierne
Verdrahtungen vor,unehrnen, so daB. etwas
Praxis mi Aulhau eicktronischer Schaitun-
gen vorausgeset/t. der Au[bau des Vi)
7000 in wenigen Stunden eriedigi is!.

Urn Sioreinsireuungen in dciii Vidcoteii
vorzuheugen. wurde das best iickungsseiti-
ge Layout des analogen Schaltungstcils als
Masseliiiche ausgeiegt. Nehen der guten
Abschirniwirkung wird hierdurch ein he-
sonders gieicliniiil3iges Massepotential
aufgrund der nicderohniigen Kupferliiiche
c iie ic hi.

Anhand des von icgcndcn Bcst)ickungs-
planes werden die I3auc1cmcntc auf die
Piatinc gcsctzl und aufdcr Lcitcrbahnseite
veriötet. Wir beginnen wie Bblich mit dcni
Einsct,cn tier niedrigen Komponenten wic
Widersttinde rind Dioden. Nach dciii Em-
setzen cines Bautells werden die An-
schiLiBdrhhte auf tier Plat nenun terse ite
ciwas auseinandengehogen, so daB das
betreffende Bautci I heini Ii indrehen tier
Piatine nichi mciin herauslal len kann. Stehi
eine nachgichigc ehenc lJntcriagc (i. B.

Scliauni('unimipiatic ) iiir VcrlUgung. kann
cine gralScic Aniahi BaLicieniente nut iihn-
iichcr I-Iöhc cingcset/t mid nach dciii tim-
drehen tier Leitenpiatte nacheinanden ver-
Ihtct wcrden. Ansonsten empi ichit es sich,
iaich dciii Einsetzcn cines jedcn Bauteiis
sogicicli die zugehonigen Lötverbindun-
gen hcrzusteilcn. Die Bberstchenden
Drahienden werden anschlieBcnd so kurz
ais niagiich abgeschniticn.

Es toig! das Einscizcn tier iniegricrien
Schaltkreise, wobei sorgialtig aLil die rich-
tige Polung ía achtcn is!. Besonders (lie
hocliintegricrtcn Schaitkneise sinti enip-
findi ich und (iherstehen cinc Verpolung in
tier Rcgei nichi.

Bci den Eicktroiytkondcnsatoren ist
ebenfalls auf richtige PolLing tu achten,
wiihrend die Keraniik- anti Foiienkon-
densatoren behebig heruni cingesetzt
werden dfirfen. Die Transistoren werden
nihglichst tief in the cntsprechendcn Boh-
rungen gedrLickt und festgcihtei.

Anschhcicnd werden the Lihnigcn Baa-
cicnieiiic. wic Spuien. Vcridgerungsici-
tungen, Anschi uBbuchscn usw. eingcse!it
and veridtet. Die 3 Einstelipoiis wertien
vor tieni Festihien rechtwinkl ig ausge-
richtet, so dali the zuvor Ulf 25 nini Ge-
sam!kinge gekunzten 6 mm Steckachsen
exakt durch tile Btihnungen tier Fronipiatte
passen.

Die Anschiulldriihte tier Net,-Kontroli-
LED werden Ca. 12 mm nach dcm LED-
Gchhuscaustritt mi rcchten Winkel ahge-
w inkeit anti nit eincm Ahstand Von ca 8
miii inn Piaiincnoherliiiche eingeihtct (auch
hien 1st auf richi (_1 e Poiung in achien).

Den 5 V-Festspannungsrcgicr wirti Illit
elner Schrauhc M 3 x 8 nini lie-end in
eineni U-K[ihlkdnper niontiert anti nut tier
zugchhnigen Mutter auf tier Piatinc hefe-
stigi. Enst jet/i sinti the IC-Bemchen LLi
verihten. Der 10 V-Regier (IC 17) wind
stehend chcnfaiis ml! cinem U-Kiihikdrper
montiert.

Ais nichstcs wenden wir tins deni Em-
baLi ties V011 vergosseneli Netztransforrna-
tors mit angcsprltzteni Netzkahei Al. Die-
sen wind von denu Anihien mit iwei
Schrauben M 3 x 6 nini anti zugehonigcn
MLiiteni fcstgeschraabt. Soniit sinti. obwohl
CS sich hier uni cin netzhetrichenes Gertit
handel!. keine geliihnhchcn NetispannLin-
gen hcniihnhan.

Sind die Bestiickungsarheitcn soweit
ahgeschiossen. soflic anschhelicnd the
Platinc songlaitig auf cventuclle kalte
Lhtsteilcn. Lötiinnspniticn und Bestilk-
kungslehlen inn untensucht wenden. An-
schlielicnti ist in die 4 Montagesockel tier
Gehiiuscuntenhalhschaie (Liiltangsgitten
zeigt nach vonnc) von unten je emne Schnau-
he M 4 x 70 nunu einzustecken mud auf tier
Innenseite nimi jeweiis einen 1,5 nini dicken
FLittcnschemhe, gelolgt von je ciiucm Di-
stanirdlichen von 20 miii Lunge in hestlicken.

Urn cin vensehent I iches Herausfai len tier
Schnauhen in vcnnicidcn, werden proviso-
risch die Fufiniodule in (lie tiallin vorgese-
henen Gehhuseverticfnngen gctir(ickt.
AnschheBend wind die I'iatine zusaninien
nut den Front- und Ruckpiatte uher the 4
Schnauben gesetzt and his turn Einrasten
abgesenkt.

Zuvon wind jedoch noch die al-If den
Netischnun venschiebharc, zus(itzhche
KnickschntztiiIle in die daflin vongesehenc
rcchtwinkhge AlissparLing tier R[ickpiatte
geschohcn. ZuniusuitilichenZugcnhlastang
winti an filer Innenseite noch ein Kaheihin-
den Uher the Netzleltang gciegt anti sinanini
angezogen, so daB den mi GeIi(iuscmnneren
ge Ii hnte Netiieitangstei I nicht spannt. Den
vonihufigen AhschluBbiltietdas Anfsetzen
den Spann7angcntirehknöpfe aafdme 3 dunch
the Fnontpiattc hervorsiehenden Potiach-
sen.

Inbetriebnahme

Ais ersten Schnitt inn Inhctnichnahnie
emplichlt es sich. die Gesanitstnomauf-
nahme ties Genhtes in (ihenpnilfen. Dam
wmiti the Sichennng ans iliren Haltenung
genommen and stattdesscn ein Weciisei -
stnomnieligenat zwischengesclualtet. Nach-
tieni the Nctischnur nut tiem 230 V-Netz
verhtmtien tuiti tier Netischalter eingc-
schailet wnntic, niLiB tile gemessene Stroni-
an fnahine etwa iwiscluen 700 untI 800 niA
hegen. Treten hier heicits gndBcie Ahwei-
cIiangeii, inshesonticie iiacIi ohen hill auf.
ist tias Genii sol'ort vonu Net, in inennen
und tile Piatine nochnuals anf Ldtiinn-
hrUcken. Bcstiickungsfchler etc. in ((her-
pnilfen.

1st diesc enste UherpnLilniug zan Zntnie-
tieiuheit ausgeiallen, wiid the Sichernng
wieder cingcsctit Lind (lie Ansgaiugsspaii-
niing tier lieitien Fcstspaniunngsrcgler
iilienpniilt, deien Wente maximal ±5 (/ von

I
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Nachbau, lnbetriebnahme und Abg!eich dieses innovativen
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den Sollwerien (+ 10 V) IC 17 und (+5 V)	 scheini hci falscheni Ahgleich kcine Farbe. 	 gedreht, his der schwarze Sirciten am lin-
IC 18 abweichen dbrfen. 	 Mit II il ic des Trimmers R 42 wird (lie

	
ken Bildrand sicher verschwindet.

AnschlieLend wird (lie Referenzspan- 	 Breite des Zeilenrhckschlagimpulses (hei
	

Zn clieseni ZeitpLmnkt 1111113 hereits em
nung an Pin 8 des AD-Wandlers gemessen. 	 Oszilloskopmessun(:I: lmpulsbreite 12 ps	 einwandtrcies Schwarz-\VeiI3-Bild 'or-
WO Ca. 2.7 V anlieen sollien. Nachdem mi	 am Ausgang des Mono-Flops IC 14, Pin 6)

	
handen scm, andernialls isi vor (1cm wci-

Anschlul3 hieran die Betriebsspannung an	 eingestellt. Steht kein Oszil!oskop zur 	 tenen Ahglcich nut der FehlersLmchc and
alien wichtigen Schaltkreisen ilberpruti

	
Verligung. wird R 42 aul Rcchtsanschlag

	
Beseitigung zu hcginnen.

wurde, konnen wir uns (1cm Abileich ZLI- 	gehracht mind anschliel3end soweit zurhck-	 Für (len weitenen Spulcnahgleich ist (in-
wenden.

Der Abgleich

t,
ballen aN, auch die Sthie,alin- mid 1 1 n	 -	 :r 	.
hunilelder iur VcrlN,iun stehen.

U111  ciii cnkprcchendes I cihikl aul dcii 
Eiii ui. des VD 7000 ebClI/ukonnLn

in Videorecorder in Standby o c-
JL

sch diLl so d ih arn \u. uL_. i_ui V idi_ o',i 
gnal abgegri lIen \ ci (len kann. Steht cm 
Bildmu'icrceneruor als \' ideosignalquel-
Ic zur Vert (icune. kann selbstverst5ridlich
auchdieser ereiidei werden. .-\ls v eitere
Hilfsmiucl ftir den .Abelcich mUssen ciii
Fernseherbt mu RGB-Eincanc bzw. em 
TV-Monitor und ciii KunsNioll-Ahcleich-	 ',	 iiIF,	 I,

j 	• 	 IT	
+

\OltLilh iii 
doch ist der i\holemclm mit kmnschriiimkmi- 	 -	 -
izcn auch ohne ciii solclies (iemai /n be- 	 ._
wi_i ksti_ I I1Li_ Ii 1)1 dii_ si_s aLICII un tili mnei_.	

iL. 

0
oiii ('onlpuicr ak I H.\S-RGB- bzw. als	 '	

. . fl..	 .	
-

'i /( (S-VHS, Iii ") kGB W mdlu i_ini_	 C4.1U

si_l/t \ i_ Ii_ n k inn 1st (lie AbLIi_ ml. lipi oii_ 
dur s cilesigehend ohne Computer durch-
führbar. Die 3 i.instellregler auf der Front-
platte sowic die 4 internen Trimmpoik
werden in MittclstcllLmng gebracht, der
Ausgang der Videosignalquellen mit dciii
FBAS-Eingangdcs VD7000undderRGB-
(Scan ) Ausgang mit nlem RGB-Fingang	

.	 1Jdes FernschgcrLitcs verhunden. Wichtig is)	 -	 -
in (liesem Zusammenhang. dai3 ein RGB	 :
taugliches Seal-Kahcl (21 polig) vcrwcn-
det wird.

Zuerst wind mit R 41 (lie Zeilensyn-
chronisation cingestellt. wohei diesel-
Trimmer ungetiihr in der Miue des Fang-
berciches helassen werden sollte. Eine
nicht ordnungsgemiif3 eingestellte Zeilen-
synchronisation erkennt man an schrhg
durchlaLi lenden Streifen bzw. durch Flak-
kern ani oheren Bildrand. Aul3crdem en-

Ansicht der fertig bestückten Platine
des Video-Digitizers VD 7000

(Originalg63e 251,5 mm x 138 mm)
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Da es sich hicrUrn eine recht aut'wendigc
Schaltung handelt, erforderi auch der Ab-
gleich etwas Erlahrung ml IJmgang mit 	 .,.
Fernsehsiiznalen und entspre- 	 .. . -
chendes ..Fingerspitzengetiihl''.	 --

DerAhLlcichdcsGei itcswiid	 L_	 'V1 A
anhand eines Testbildes (lurch-
gefUhrt. (las ühlicherweise von einigen
Fernsehanstalten inorgens gesendet wird.
Besonders eignet sich bier das sogenannie 	 -
FuBK-Testhild, da bier sowohl cin Farh-	 fl 7

1:111

El-



Klemrnspannung ist mit R 74 veriinderhar
und client zur optimalen Einstellung des
Videoschwarzpegels. Hierzu werdenzuerst
Helligkeit und Kontrast anhand des Kon-
trollbildschirmes optimal eingestel It. Das
Videosignal wird am Emitter des Transi-
stors T 4 oszillogratiert und das Testbild
irn Schwarz-WeiI3-Modus digitalisiert. Jetzt

wird mit R 74 der Schwarz-Pegel des Vi-
deosignals aufexakt (IV ahgeglichcn. Auch
hier kann (lie optirnale Einstellung durch
mehrere Digital isierversuche bei korrekter
Kontrast- und Hell igkeiiseinstellung er-
mittelt werden. Damit ist der Abgleich
beendet, dem für eine einwandl'reie Funk-
tion hesondere Bedeutung zukornmt.
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Video- und Fernsehtechnik

hedini ein Kunststol]thgieichsti0 iu ver-
wenden. da cin Metallschrauhendreher die
lnduktiviiiit der Spulen zu stark heeinlius-
sen wurde.

Als niichstes kommen wir zur Einstel-
lung des Farbträgeroszillators. Hierzu wird
C 105 langsam soweit verstimmt, his die
Farhe sicher synchrortisiert. Anschlief3end
wird das Eingangssignal abgeno rimen Lind

gleich wieder angeschlossen, urn zu hber-
prUfen, ob der Oszillator solrt wieder
synch ron is i ert.

Es big! der Ahgleich des PAL-Deco-
ders anhand des FuBK-TestbiWes. Ampli-
tudenfehler. (lie sich durch horizontale
Streifenstruktur(PAL-Jalousie)bemerkhar
machen, werden mit R 86 bzw. L 5 ahge-
glichen. Hierzu werden hauptsdchlich die
Sdgezahn- und Unbuntfelder betrachtci.
Phasenfehler machen sich in erster Linie
im G-Y-Feld (Gesichtstarhenbeld) he-
merkhar und werden mit L4 ausgeglichen.
Der Ahgleich ist wechseiseitig solange zu
viederhoIen. bis (lie optiinale Bildqualitiit
erreicht ist.

Anschliel3end werden (lie Farbtrdgerial-
len irn Y-Kanai (L 1, L 2) und das Farb-
tragerfilter (L 3) abgeglichen. Der Ah-
gleich dieser Spulen ist nur mit Hilfe eines
Oszilloskops schnell und einfach durchzu-
luihren, wdhrend ohne diesen der Abgleich
n icht so exakt mogl ich is!.

Wir heginnen mit den Farhtrügerfallen
L I und L 2. Dutch vorsmchtmges wechsel-
seitiges Verdrehen (icr Ferritkerne von L I
und L 2 wird der Farhanteil, gemessen mit
dern Oszilloskop an Pin 8 des PAL-De-
coders IC 15. auf Minimum eingestellt.

Urn den Abgleich ohne Oszilloskop
durchzufuhren. wird ein Farbtestbild im
Schwarz-WeilUModus digital isiert mid (lie
(lurch die Farbtriigerfrequenz hervorgeru-
laicn Storungen mit L I und L 2 wegju-
stiert. Diese Prozedur 1st solange zu wic-
derholen, his (lie optimale Bildqualitdt ci'-
reicht ist.

Irn AnschlulS hieran wird mit L 3 ( Farh-
tragerfilter) (las Farhartsignal an Pin 3 (les
PAL-Decoders (IC IS) auf minimalen
Farbanteil, d. h. maxirnale Amplitude. ah-
geglichen. Da dieser Abgleich unkritisch
ist und die Spulen weitestgehend vorah-
geglichen sind. kann ohne Oszilloskop aul
(Imesen Abgleich ganz verzichtet werden.

\Vird zum Digitalisieren cin Atari ST
odcr cin IBM-kompatihler Computer ciii-

gesetit. so ist (Icr in der Ndhe (icr Centro-

nics-Buchse angehrachte CodiersteckeraLii
BR I zu sleeken. wiihrend beim Einsatz des
Commodore Amiga BR 2 gesetzt wird.

Als ndchstes kommen wir zur Videosi-
gnalklernmung für den A/D-Wandler. Die

Bestuckungsplan der doppelseitig
durchkontaktierten Leiterplatte

des Video-Digitizers VD 7000
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Gehäuseeinbau

Aul die 4 oherhaih der Platirie hervor-
stehenden Schraubenenden konimt nun
jeweils ein Distanzrdllchen von 40 mm
Lunge. AnschlieBend wird das Gehäuse-
oberteil his zum Einrasten der Front- und
RUckplatte abgesenkt (Liiliungsgitter der
oberen I-!alhschalc soil dahei zur Gerüte-
rückseite zei(len). In die 4 Montagesockel
wi rd von ohen je C Inc Mutter M 4 ci ngc !egt.
Die Moritageschrauhen werden von ohen

mit Hilfe eines kieinen Schrauhenziehers
ausgerichtel und von uliten lest verschraubt.

Sind alle Monia gcschrauben in dieser
Weise angezogen, erfolgt das Eindrücken
der Abdeck- und Fu1module, in die zuvor
die GummifOl3e eingedruckt/gedreht wur-
den. Die heiden Abdeckzyhnder für die
nicht henutzten Mont agedifn Lin gen des
Oberteils werden liüchenhündig cinge-
prel3t.

Bei I B M-kompatihlen Coinputern ist
ZLI1fl Di g ital isicten chic hidirektionale
Schnittste!lenkarte erlorderlich. Atari ST

und Commodore Ami g a verfUgcn serien-
müBig Uher eine derartige Schnittstellc.
Beim Atari ST isi lediglich (lie DIR-Lei-
tung nachzuverdrahlen. Dazu wird Pin 14
des Sound-Chip AY3-89 10 (General-In-
struments) hzw. YM2 149 (kompatihler
Baustein von Yamaha) üher eine iso! ierte
Drahthrücke mit Pin 17 der 25poligen
Suh-D-Buchse der Paral !el-Schniltslel!e
(Druckerport) verbunden.

Nachdeni al le Montagearheitcn abge-
schlosseti sind, kann (lie Videohildverar-
he i lung iii it (tern Coin puter hegi tinen.

Widerstände
IOQ.............................................R7

......................................R9
47Q...........................................R93
56Q...........................................RIO
752 .................................R I1,R 12,

R 85-R 87, R 92
82	 .............................R 103, R 104
150	 .........................................R32
220Q ............R 70, R 71. R 82-R $4.

R90,R94,R 101
270Q.........................................R 13
330Q ........... R76-R78.R9!,R 102
390	 .........................................R 69
470Q .......................R 3. R 24, R 64-

R 66. R 72. R 75
560Q.........................................R 17
680Q.........................................R 20
8201-2 .........................................R 29
1W ..............R 14,R 18.R 19.R34.

R 45-R 48, R 63, R 95
1,2W.....................R 36, R 67, R 96
1.5W..............R 6, R 28, R 79-R 81
2.2W ..............................R 23. R 30
17W .............................. R25.R3!
3.9W ........................................R 35
4,7W ........................................R61
lOW .....................R IS. R 16, R 27,

R 38, R 40, R 60
15W .............. R8.R43,R54,R57
18W ............ R33.R73.R$8.R99
27W.........................................R59
39W.......................................R 100
47W ................................. R5.R26
56W.........................................R $9
68W......................R 52, R 55. R 5$
82W ...............................R 39, R 56
00W .............................R 37. R 53

150W.........................................R4
220W.......................................R 21
390W.......................................R 44
820W.......................................R 22
!MQ .........................................R62

....................................R98
2,2MQ ......................................R97
Trimmer, PT 10, liegend. 1W ..R 68
Trimmer, PT 10. lie-end,
2.5W ........................................R 74

Stückliste: Video-Digitizer

Trimmer, PT 10. liegend.
lOW.......................................R 105
Trimmer, PT 10, lie-end,
25kQ ............................... R 41, R 42
Trimmer. PT IS. stehend,
10k	 ............................... R49-R5l

Kondensatoren
12p1.. .......................................... C55
15pF/ker....................................C20
I8pF/ker ..........................C 14,C IS
33pF/ker....................................C 27
!OOpF/kcr ........................C 37. C 66
!20pF/ker..................................C24
150pF/kcr ..............C 25, C 28, C 61
270pF/ker ........................C 58. C 59
39OpF/ker .................................. C74
S6OpFIker .................................. C 33
lnF ........................ C 22, C 23, C 44
3.9nF .........................................C42
8,2 11 	 .........................................C45
lOnF ... C 16,C41,C50,C60,C62
22nF.......................................... C52
lOOnF........................................C56
!OOnF/ker.........C 3-C 9, C 11-C 13,

C 19, C 31. C 43, C 54, C 69
220nF ....................C 36. C 38. C 63
330nF .................... C 30, C 49. C 51
470nF........................................C 35
680nF........................................C39
1 t.rF/ !OOV ...... Cl.C17.C57,C72
2.2tiF/63V .......................C 46. C 48
4.7ftF/63V ................................C40
1OjiF/25V ..............C 18.C29,C32.

C 47, C 64, C 65,
C 70, C 71. C 73

22iF/I6V ........................ C2!,C26
47ftF/16V .................................C34
100pF/16V ...............................C 53
470pF/16V ...............................C 67
2200ftF/16V .............................C 68

Haibleiter
CD4073 ...................................IC 11
CD4528 (Philips) ....................IC 14
ELV923$ ...................................!C4
ELV9239 ...................................IC 3
KM75CO2A ...............................IC 7

TDAI 180P ..............................IC 13
TDA3565 ................................IC 15
1JPD6950 ................................... !C8
74HC4040 .................................IC 9
74HC4046 ...............................IC 10
74HC4053 ...............................IC 12
74HC4066 ...............................IC 16
74LS245 ....................................IC I
74LS373 ....................................IC 2
74LS374 ..................................IC 19
7805 .........................................IC 18
7810 .........................................IC 17
8OC31 ........................................105
BC548 ................ T 3- T 7, T 9, T 11
BCSS8 ................. T 1,T2,T8,T 10
LED. 5mm, rot .........................D 10
!N4001 ................................D 6-D 9
1N4148 ........................ D!,D3-D5
ZPD2,7V ....................................D 2

Sonstiges
Quarz, IOMI-li. ............................ Q I
Quarz. 8.$67238M!-li .................Q 2
Spule. lOpE .........................L l-L 5
VZ330......................................VZ I
DL70I ...................................... VZ2
Centronics-Einbaubuchse. 36polig.

90" ahgewinkelt für
Printmontage .......................... BU I

S-VHS-Buchse, 90" abgcwinke!t
für Printrnonlage .................... B U 2

Scarthuchse. 90" ahgewinkelt
für Printmontagc .................... B IJ 4

Ci nchhuchse. 90" ahgewinkelt für
Printrnontage ....BU 3. BU 5, BU 6

Sicherung. IA. funk ...................SI I
Kippscha!ter I X (liii

für Prinirnonlage .......................S I
I Trafo. print.: 220V/ I OVA

sek.: 12V/830rnA
1 Platinensicherungsha!ter (2 Teile)
I Stifticiste, 4polig
I Codicrbrücke (Jumper)
2 Kühlkorper SKI 3
5 Zylinderkopfschrauben. M3 x 6mm
I Zy!inderkopfschraube M 3 x 8 mm
4 Muttern, M3
3 Stcckachsen für PT15
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